
Bezirksamt Heepen, 15.04.2026, 3953 

162.1 – Stadtbezirksmanagement 

 

Schriftliche Einwohnerfrage eines Einwohners des Stadtteils Brake zur Sitzung  

der Bezirksvertretung Heepen am 30.04.2026  

Hier: Baustelle Engersche Straße - Busumleitungen 

 

Seit dem 13.04.2026 ist für die Buslinie 153 in Richtung Schildesche eine 

Ersatzhaltestelle „Loheide“ für die Schüler*innen der Rudolf-Steiner-Schule eingerichtet 

worden. Dies ist möglich, da die Buslinie 153 ausschließlich für den Schulbusverkehr 

eingesetzt wird. 

Diejenigen, die auf die Linie 51 in Richtung Schildesche angewiesen sind, müssen ihre 

Kinder entweder mit dem Auto bringen oder sie mit einem um eine halbe Stunde früher 

fahrenden Bus der Linie 51 losschicken, damit sie pünktlich um 8:00 Uhr in der Schule 

ankommen. In unserem Fall bedeutet dies eine Abfahrt um 7:03 Uhr statt um 7:33 

Uhr ab Tödtheide. 

Die Kinder müssen dann entweder ab der Endstation Schildesche zu Fuß weitergehen 

oder über einen Umstieg in Richtung Obersee weiterfahren. Für ältere Kinder ist dies 

sicherlich machbar (abgesehen von der frühen Uhrzeit), für jüngere Kinder kann dies 

jedoch eine größere Herausforderung darstellen. 

Alternativ können die Kinder bis zur Haltestelle „Engersche Straße“ fahren und 

anschließend entlang der Engerschen Straße gehen und diese auf Höhe der Loheide 

überqueren, um dann auf direktem Weg über die Loheide zur Schule zu gelangen. Dies 

stellt meiner Einschätzung nach ein erhebliches Sicherheitsrisiko dar. 

Meine Frage beziehungsweise mein Antrag lautet daher: 

Könnte die Buslinie 51 morgens einmalig um 7:18 Uhr ab Milse, Steig A (in unserem 

Fall um 7:33 Uhr ab Tödtheide), den zwei- bis dreiminütigen Umweg zur 

Ersatzhaltestelle „Loheide“ fahren, um Schüler*innen und Eltern zu entlasten? 

 

gez. 
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